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Vorwort 

Die nachfolgende Untersuchung ist aus meiner Dissertation hervorgegangen, 
die im Sommer 1996 der Juristischen Fakultät der Universität Heidelberg 
vorgelegen hat. Nicht wenige der diskutierten Probleme sind noch im Fluß. 
Rechtsentwicklungen lassen sich kaum auf den neuesten Stand, vielleicht aber 
auf einen Begriff  bringen, der die weitere Beobachtung erleichtert. Darum be-
müht, habe ich Rechtsprechung und Literatur bis Ende 1996 berücksichtigt. 

Für unermüdliche Begleitung und fruchtbaren  Zuspruch danke ich meinem 
Doktorvater und verehrten Lehrer Professor  Dr. Reinhard Mußgnug. In seinem 
Seminar hat er für Rückhalt im akademischen Gespräch gesorgt und die Gele-
genheit geboten, Zwischenergebnisse zur Diskussion zu stellen. Seinem histori-
schen Tiefblick verdanke ich die Entschlossenheit, in die Verfassungsgeschichte 
zurückzugehen und von dort aus aktuelle und prinzipielle Fragen zu erörtern: 
Rechtsprobleme der Deutschen Einheit und der europäischen Einigung, die 
Anlaß geben, die Begriffe  der Verfassungsänderung  neu zu überdenken. 

Herrn Professor  Dr. Dr. h.c. Jochen Abr. Frowein bin ich für seine kritische 
Anteilnahme und die Erstellung des Zweitgutachtens verbunden. Die Kollegen 
Dr. Robert Keller und Dr. Achim Schäfer haben sich früher  Entwürfe ange-
nommen und der Überarbeitung mit wichtigen Anregungen vorangeholfen; 
beiden danke ich in Freundschaft. 

Herzlichen Dank, nicht zuletzt, meiner Mutter, Christa Hufeid. 

Heidelberg, im Dezember 1996 Ulrich Hufeid 




